
Meinungen zum Thema 
Bildbearbeitung

Jugendliche stellen sich oft besser dar.

Fake-Profile sind weit verbreitet.

Jedes Bild ist bearbeitet.

Ich bearbeite selbst Bilder.

Ich verwende selbst Filter.

aber
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27 %

36 %

51 %
Ich nutze mehr als ein Soziales 
Netzwerk parallel ... 

72 % davon:
Ich benutze dort jeweils 

unterschiedliche Profilbilder.

28 %34 % 31 % 31 % 44 %

bei Themen auf dem 
Laufenden zu bleiben.

mit FreundInnen in 
Kontakt zu bleiben.

mit der Familien 
Kontakt zu halten.

lustige Inhalte 
zu teilen.

interessante 
Inhalte zu teilen.

andere an 
meinem Leben 
teilhaben zu 
lassen.

passive Nutzung: „mitlesen“

aktive Nutzung: „posten“
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Ich nutze Soziale Netzwerke, um ...

35 % bei 
Erstnutzung

29 %
regelmäßig

22 %
im Anlassfall 

14 %
nie

?

Meine erste Nutzung 
eines Sozialen 
Netzwerks war 

zw. 8 und 13 Jahren. 

im Durchschnitt mit 11 Jahren 

41 % 
kein Zugriff auf 
mind. ein Profil 

fehlendes Handy:
2-Faktor-Authentifizierung 
nicht mehr möglich

kein Zugriff auf 
verknüpfte 
E-Mail-Adresse

67 26% %

32 % ich Aufnahmen gepostet habe, 
die meine Eltern nicht sehen sollten. 

23 % ich Kommentare abgegeben 
habe, die mir jetzt peinlich sind.   

38 % ich Aufnahmen gepostet habe, 
die mir jetzt peinlich sind. 

27 % ich Aufnahmen gepostet habe, bei 
denen ich ein "komisches Gefühl" hatte. 

22 % ich Inhalte gelikt habe, die ich 
eigentlich nicht okay gefunden habe.

Vielleicht posten 
Jugendliche aus Angst vor 
negativen Konsequenzen 

weniger?

Bildbearbeitung ist 
wichtig und zeitaufwändig. 

Sie sollte aber nicht 
bemerkt werden ... 

35 %

31 %

20 %

17 %

15 %

Andere haben eine schlechte Meinung von einer Person. 

Jemand wird beschimpft. 

FreundInnen wenden sich ab.

Bilder oder Videos, die von einer Person gepostet wurden, verbreiten sich unkontrolliert. 

Jugendliche machen sich über Gleichaltrige lustig. 

Negative Erlebnisse, die im Netz 
von Jugendlichen beobachtet werden ...

Online-Befragung 11- bis 17-Jähriger, n=400
Fokusgruppen mit 15- bis 19-Jährigen, Nov./Dez. 2020 
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Das Leben im Online-Stream
Soziale Netzwerke & Selbstdarstellung

Ich beschäftige 
mich mit 
Privatsphäre-Einstellungen, ...

Herausforderung: verwaiste 
Konten 

Mir ist im Nachhinein 
unangenehm, dass ...

In der letzten Woche habe ich 
ein Bild von mir gepostet in ...

einem 
öffentlichen

Account.

Story
Posting Story Posting

einem 
privaten
Account.

einem 
Messenger.

z. B. WhatsApp

Aufklärung 
in Workshops, 
z. B.  in der 
Schule

eigene 
Fehler meine 

Eltern
meine 
FreundInnen

Ich 
lerne 
durch 
...

32 31
28 28%

%
% %

Schauen
statt 

posten!

Die alleinige Verantwortung für die Veröffentlichung liegt bei den AutorInnen. 
Die Europäische Union haftet nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen.


